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BKO der Stadt Essen – Landesfachklasse NRW

Ausbildung zum Bühnenmaler/in und -plastiker/in

Die Ausbildung erfolgt im dualen System an den beiden Ausbildungsorten Betrieb und Berufsschule. Unter dem Dach des Berufskollegs der Stadt Essen führt das Berufskolleg eine Landesfachklasse für Bühnenmaler/in und -plastiker/in. Junge, künstlerisch-technisch ambitionierte und talentierte Menschen erhalten dadurch eine in die Zukunft gerichtete Ausbildungsplattform, die interessante Berufschancen bietet. 
Aufgaben und Arbeitsgebiete 
Bühnenmaler/innen und -plastiker/innen gestalten nach konzeptionellen Vorgaben malerisch und plastisch Bühnen- und Szenenbilder. Die Einsatzgebiete sind Film- und Fernsehproduktionen, Theater, Musicals, Opern, Festspiele, Kirchen-, Dekorations- und Illusionsmalerei. Diese praktischen und künstlerischen Aufgaben verlangen handwerkliche Fertigkeiten, künstlerisches Geschick und umfassende Kenntnisse über Malerei und Gestaltung. Gefordert werden neben der künstlerischen und architektonischen Begabung Kenntnisse in Kunstgeschichte, Stilkunde und Theaterwissenschaft.

Ausbildungsprofil

Berufsbezeichnung
Bühnenmaler/in und -plastiker/in

Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Es kann gewählt werden zwischen den Fachrichtungen - Malerei – Plastik.

Die in der betrieblichen Ausbildung im dritten Ausbildungsjahr vorgenommene Teilung in die zwei Fachrichtungen Bühnenmaler/in und -plastiker/in wird in der Berufsschule nicht nachvollzogen. Das Erlernen der spezifischen Fertigkeiten ist den Ausbildungsbetrieben zugewiesen. Durch ein Differenzierung in den Unterrichtsin-halten wird beiden Fachrichtungen Rechnung getragen. 

Ausbildungsinhalte

In den ersten beiden Jahren werden bühnenmalerische und bühnenplastische Grundkenntnisse vermittelt, an die sich im dritten Jahr Spezialfertigkeiten der beiden Fachrichtungen Malerei oder Plastik anschließen. Der bühnenmalerische Teil der Ausbildung beinhaltet das Erlernen des selbstständigen Malens von anspruchsvollen Prospekten und Dekorationsmalereien nach Vorlage und eigenen kreativen Konzepten (Landschaft, Architektur, Porträt, figürliche Malerei, Anatomie) in den verschiedenen Stilrichtungen und Maltechniken auf unterschiedlichsten Malgründen. Der bühnenplastische Teil der Ausbildung umfasst das Erlernen des selbstständigen Gestaltens von anspruchsvollen Plastiken nach Vorlage und eigenen kreativen Konzepten (anatomische Entwicklungen, historische Reliefs usw.) in den verschiedensten Stilrichtungen und Techniken mit unterschiedlichsten Materialien (z.B. Styropor, Ton, Gips, Stein, diverse Kunststoffe). Ferner sind Bestandteil der dreijährigen Ausbildung zum Bühnenmaler/in und -plastiker/in das Anfertigen von Freihandzeichnungen, Herstellen von Materialimitationen, Modellieren und das Herstellen von Ornamenten, Logos, Schriften, teilweise unter Einsatz digitaler Medien.

Berufliche Fähigkeiten

Bühnenmaler/innen und -plastiker/innen entwickeln Gestaltungskonzepte
- planen, kalkulieren und organisieren
- fertigen techn. Zeichnungen sowie Entwürfe und Modelle an
- bearbeiten Oberflächen und Untergrunde
- fertigen Schriften, Zeichen und Ornamente
- achten auf Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz

Bühnenmaler
• mischen Farben und stimmen diese auf die Beleuchtung ab• fertigen Kopien und Imitationen an

• stellen Bühnenmalereien her

Bühnenplastiker
• arbeiten in verschiedenen Techniken und mit verschiedenen  Werkstoffen

• stellen plastische Elemente her• vervielfältigen plastische Elemente

• kopieren und imitieren

Auf einen Blick 

Wer kann Bühnenmaler/in und -plastiker/in werden?

Jugendliche, welche die allgemeine Schulpflicht erfüllt haben und gute schulische Leistungen vorweisen können. Gefordert werden: 
- technisches Verständnis 
- handwerkliches Geschick 
- gute Farbsehtüchtigkeit 
- künstlerische Begabung 
- Interesse an Kunst-, Theater- und Filmgeschichte sowie Stilkunde 
- Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
- Kreativität und Freude an selbstständigem Arbeiten.
Wo kann ausgebildet werden? 

In allen Betrieben der Kulturproduktion, in denen szenische Darstellungen aller Art produziert und dargeboten werden sowie bei Maler-Fachunternehmen mit Dekorations- und Kirchenmalerei, wenn die Tätigkeitsfelder entsprechend dem Ausbildungsrahmenplan vorhanden sind. In der Regel sind dies Theater, Film und Fernsehen, Ateliers- und Ausstattungsbetriebe, Betriebe mit Abteilungen der Kirchen- oder Dekorationsmalerei.

Wer darf ausbilden?
Alle Betriebe, die Tätigkeitsfelder entsprechend dem Rahmenlehrplan anbieten können und in denen eine fachlich und persönlich geeignete Person mit Ausbildereignung* zur Verfügung steht. Dies sind z.B.: - Theater- und Ausstattungsmaler, Theater- und Ausstattungsplastiker - Kirchenmaler und erfahrene Dekorationsmaler- Meister einer einschlägigen Fachrichtung - Personen mit langjähriger Erfahrung im Spezialgebiet. 

*Weitere Auskünfte zur Ausbildereignung erhalten Sie von der IHK zu Essen  Tel. +49/0201 1892-254, Fax  +49/0201 1892-312.  Die Ausbildereignung betrifft den berufs- und arbeitspädagogischen Teil der  Ausbildung.

Kontaktadressen 

BKO der Stadt Essen
Landesfachklasse NRW

Bühnenmaler/in und -plastiker/in
Lehrerteam: Fenger, Bardehle, Pielsticker, Menrath, Kaiser und Mostert
D-45138 Essen

Tel. 0201/ 8840788 

Fax 0201/ 8840799
e-mail: info@bko-essen.de  

www.bko-essen.de 

Claudia Aßmann
Geschäftsbereich Aus- und Weiterbildung
IHK zu Essen
Am Waldthausenpark 2
45127 Essen
Fon 0201 1892-254
Fax 0201 1892-312
claudia.assmann@essen.ihk.de
www.essen.ihk24.de
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